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Zukunft denken, Zusammenhalt leben.

#DasMachenWirGemeinsam

Das Leben auf der Straße macht krank. Psy-
chische Leiden, Zahnleiden,   Hautausschläge 
und Wunden, chronische Krankheiten  … 
Menschen ohne festen Wohnsitz gehen aber 
nicht einfach so zum Arzt. Viele von  ihnen 
sind auch nicht krankenversichert.
 
In ganz Deutschland bieten Projekte der  
Caritas dank Spenden wohnungslosen und 
nicht krankenversicherten Menschen medi-
zinische Versorgung und Behandlungen an.
 
Die Einnahmen des Benefizkonzerts des 
 Bundespräsidenten am 27. Februar 2022 
werden an 20 Projekte der Caritas in  diesem 
Bereich verteilt. Die Hälfte der Spenden be-
kommt die Kranken stube für Wohnungslose 
auf St. Pauli als wichtiges Hamburger Ange-
bot für Menschen auf der Straße. Die andere 
 Hälfte geht an 19 andere Projekte bundes-
weit.

Hier können Sie für die Projekte der Caritas 
für die medizinische Versorgung wohnungs-
loser Menschen spenden:
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FRANKFURT
Die Elisabeth-Straßenambulanz bietet Wohnungslosen eine 

medizinische Versorgung in Ambulanzräumen und in  einem 

Pfl egebus an.

LIMBURG
Medizinische Sprechstunden für obdachlose Menschen. Über 

einen Gesundheitsfonds können auch die Medikamentenkosten 

für nicht-krankenversicherte Personen übernommen werden.

MÜNCHEN
Der psychologische Fachdienst berät einzeln oder in Grup-

pen, leistet Krisenintervention und psychologische Diagnostik, 

vermittelt psychiatrische oder psychotherapeutische Hilfen.   

MÜNSTER
Im Mobilen Dienst suchen eine Krankenschwester und zwei 

Fachärzte Wohnungslose auf und leisten medizinische Erstver-

sorgung.

RECKLINGHAUSEN
In der Medizinischen Hilfe am Neumarkt bieten  ehrenamtliche 

Ärzt_innen und Helfer_innen jeden Donnerstag medizinische 

Hilfe an. 

BERSENBRÜCK
In der Krankenwohnung werden wohnungslose erkrankte 

Menschen bis zur Genesung versorgt. Das Angebot ist im länd-

lichen Raum Niedersachsens einzigartig. 

LIPPSTADT
Street Care ist ein aufsuchendes Erstversorungsangebot für 

Wohnungslose.

UNNA
Die Sprechstube bietet jeden Mittwoch in den Räumen der 

Caritas-Wohnungslosenhilfe ärztliche Beratung und Behand-

lung an.

HAMBURG
In der Krankenstube für Obdachlose im ehemaligen Hafen-

krankenhaus in St. Pauli stehen 20 Betten zur Verfügung für 

die medizinische Behandlung kranker obdachloser Männer und 

Frauen.

KREFELD
Das Medi Mobil fährt Orte an, an denen sich Wohnungslose und 

Drogenabhängige aufhalten, und bietet eine Notfallversorgung an. 

Denti vor Ort bietet ihnen eine zahnärztliche Versorgung an.

GÜNZBURG 
Der Vitaminkorb bietet obdachlosen Menschen frisches Obst und 

Gemüse – vor Ort in der Wärmestube sowie  mobil im Landkreis.

NÜRNBERG
Die Straßenambulanz Franz von Assisi bietet Wohnungslosen 

ärztliche Sprechstunden an. Eine Essensausgabe, Kleiderkammer 

und Waschmöglichkeiten gibt es dort auch. 

BERLIN 
Die Ambulanz am Bahnhof Zoo behandelt und versorgt 

 obdachlose Menschen.

EISENACH
Das Obdachlosenprojekt Eisenach hilft mit der Tafel  bedürftigen 

Menschen in Not. Obdachlose werden mit gesunden Lebens-

mitteln versorgt und im Rahmen der Medikamentenhilfe vermittelt. 

WEINHEIM 
In Planung ist eine 14-tägige Sprechstunde für wohnungslose 

Menschen in der Tagesstätte Weinheim. 

BRUCHSAL
Die psychotherapeutische Versorgung traumatisierter Woh-

nungsloser will dank Spendengelder zeitnah an den Start gehen. 

HANAU
Medizinische Hilfsmittel wie Verbände werden kostenlos an 

Wohnungslose abgegeben.

KÖLN
In der Beratungsstelle Am Bahnhof werden Obdachlose und 

Wohnungslose medizinisch versorgt.

KÖLN
Die Krankenpfl ege begleitet Bewohnerinnen und Bewohner der 

Caritas-Wohnungslosenunterkunft Johanneshaus zu Arzttermi-

nen, unterstützt sie bei der Einnahme von Medikamenten, bei der 

Körperpfl ege. 
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